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Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen
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AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für das

laufende Vierteljahr werden von allen Reichspoſtanſtalten
in Halle von der unterzeichneten Expedition und den be
kannten Ausgabeſtellen unausgeſetzt angenommen

Die Expedition

Städtiſche Selbſtverwaltung
Seit langer Zeit ſteht augenblicklich wieder einmal eine

roße preußiſche Stadt unter kommiſſariſcher Verwaltung
ie unerfreulichen Erinnerungen an die Konfliktszeit welche

dadurch geweckt werden ſind allerdings inſofern niemals ganzeingeſwloſen als die Regierung ununterbrochen von ihrem

Rechte der Beſtätigung ſtädtiſcher Beamten nach politiſchen
Geſichtspunkten Gebrauch gemacht hat indeſſen in den ſonſtigen
Fällen dieſer Art welche in dem letzten Jahrzehnt vorgekommen
S r inſofern eine Art Ausgleich der widerſtreitenden

ntereſſen ſtatt als die wählenden StadtverordnetenVer
ſammlungen nach der erſten Nichtbeſtätigung auf den betreffenden
Kandidalen verzichteten wodurch einer vom Staate angeordneten
kommiſſariſchen Verwaltung vorgebeugt wurde Denn dieſelbe
tritt erſt dann ein wenn demſelben gewählten Kandidaten
e die Beſtätigung ſeitens der Regierung verſagt
worden iſt

In dieſem Falle befindet fich gegenwärtig die Stadt Poſen
Dieſelbe hatte ihren zweiten Bürgermeiſter Herſe nach dem
Tode des erſten Bürgermeiſters Kohleis an die Stelle deſſelben
gewählt Ueber die ausgezeichnete Befähigung Herſe s iſt nur
eine Stimme auch die konſervativen Elemente der Stadt
Poſen haben nach dieſer Richtung gar nichts gegen ihn ein
zuwenden wie ſie ſelbſt wiederholt bezeugt haben Ferner
würde der Einwand nicht zutreffend ſein daß Herſe ſich wohl
r die zweite aber nicht für die erſte Stelle eignete denn er
at während der langwierigen Krankheit von Kohleis die

Geſchäfte der erſten Bürgermeiſterſtelle zur allſeitigen
Zufriedenheit zu verwalten verſtanden Gerade deshalb
wollte ihm die Stadtverordnetenverſammlung von Poſen
endgiltig die Stelle übertraggen welche er vorläufig
ſo ausgezeichnet verwaltet hatte Die Regierung aber
verſagte ihre Beſtätigung unter dem wenn auch nicht aus
geſprochenen ſo doch hinlänglich klaren Grunde daß Herſe
der fortſchrittlichen Richtung angehört Er hat dieſelbe zwar

niemals in beſonders agitatoriſcher Weiſe zur Schau getragen
oder gar in parteiiſcher Weiſe ſeine ſtädtiſche Amtsverwaltunget laſfen aber er hat ſie allerdings ſtets offen wie ein

Mann bekundet und dies iſt ihm bei der Regierung übel an
gerechnet worden Die poſener Stadtverordneten glaubten aber
nach der erſten Nichtbeſtätigung nicht ohne weiteres auf einen
Mann verzichten zu ſollen für den ſie bei den in Poſen ja be
ſonders ſchwierigen konfeſſionellen und nationalen Verhältniſſen
keinen paſſenden Erſatz zu finden wußten Sie wählten Hrn

erſe deshalb zum zweiten male und richteten gleichzeitig einmmediatgeſuch an den König in welchem ſie um ine Be
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Neunzehnter Jahrgang

ſtätigung und es kam nun zur Ernennung eines Kommiſſars
die Regierung beauftragte den Landrath Müller mit der Ver
waltung des Oberbürgermeiſteramts in Poſen Eigenthümlich
wird die Sachlage dadurch verwickelt daß die Amtsperiode des
Hrn Herſe als zweiter Bürgermeiſter ſich ihrem Abſchluſſe
nähert und er jetzt auch von den Stadtverordneten auf jeden
Fall für dieſen Poſten wiedergewählt worden iſt die Regierung
ſteht nunmehr vor der ſchwierigen Frage ob ſie einem be
währten Beamten die Fortführung ſeines mit Auszeichnung
verwalteten Amtes verſagen oder aber denſelben Mann dem
ſie wegen ſeiner Geſinnung die Bekleidung der erſten Stelle
verſagt hat die zweite Stelle trotz ſeiner Geſinnung ge
währen ſoll

Wie ſie ſich aber immer entſcheide ſo läßt fich jetzt ſchon
ſagen daß ihr Verfahren in dieſer ganzen Angelegenheit den
ſchwerſten Bedenken unterliegt Sie hat zwar allerdings nur
nach ihrem formellen Rechte gehandelt welches ihr an dieſer
Stelle keineswegs beſtritten werden ſoll aber deshalb ſteht
ihr Vorgehen doch in ſchneidendem Widerſpruch mit dem Geiſte
der ſtädtiſchen Selbſtverwaltung Bei derſelben kommt es in
erſter Linie auf die perſönliche Ehrenhaftigkeit des Mannes
und ſeine Fähigkeit für die kommunale Verwaltungsthätigkeit
an alles Uebrige ſteht erſt in zweiter Reihe und kann nur
ausnahmsweiſe entſcheidend ins Gewicht fallen Daß eine ein
ſeitige extreme in heftigen Agitationen bekundete politiſche
Geſinnung unter Umſtänden einen ſonſt tüchtigen Mann
weniger geeignet macht an die Spitze einer großen ſtädtiſchen
Verwaltung zu treten namentlich wenn in derſelben ſo eigen
thümliche Verhältniſſe vorliegen wie gerade in Poſen wollen
wir nicht beſtreiten und wir ſind weit entfernt davon an das
Miniſterium Puttkamer übertrieben hohe Anſprüche zu ſtellen
denn ſchließlich kann niemand aus ſeiner Haut heraus Aber
von alledem iſt in dem Falle des Herrn Herſe nicht die Rede
er hat ſich nie an politiſchen Bewegungen betheiligt und dann
nur wie es dem Mann geziemt ſeine Geſinnung offen be
kundet Jhm deshalb die Beſtätigung für eine Stelle zu
verſagen in welcher er ſeine hervorragenden Fähigkeiten ſchon
bekundet hat heißt den Parteigeiſt auf Gebiete tragen auf
welche er nicht gehört Wird die traurige Zerriſſenheit des
Parteilebens welche unſere re Zuſtände kennzeichnet
nun gar noch auf das kommunale Gebiet verpflanzt ſo kann
man nicht ohne ſchwere Sorge der Zukunft entgegenſehen und
die Regierung übernimmt mit ihrem Vorgehen in dem poſener

n eine größere Verantwortlichkeit als ſie vielleicht ſelbſt
glaubt

Politiſche Neberſicht
Bezüglich des politiſchen Programms des neuen

engliſchen Kabinets ſagt Morn Poſt Lord Salisburh
habe daſſelbe im Carlton Klub angedeutet indem er als ihn
ſeine Anhänger dort beglückwünſchten ausrief Keine furcht
ſame Politik eine ſolche wäre unklug vielleicht ſogar ver
hängnißvoll Das Organ Salisbury s führt alsdann aus
daß im Jnnern die Tories baldmöglichſt die Frage wie dem
Darniederliegen des Handels und der Landwirthſchaft ab

n ſei in Angriff nehmen müßten Es ſei zu dieſem
ehufe insbeſondere nothwendig furchtlos den Fragen obr ung baten Indeſſen auch dieſer Schritt fruchtete nichts

er Miniſter des Jnnern verſagte zum zweiten male die Be
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Enthüllung des Methfeſſel Denkmals

GGericht der SaaleZtg
Stadtilm 29 Juni

t ſchwarzburg rudolſtädtiſches
Thüringerwaldſtädtchen prangte geſtern und heute in herr
lichem Guirlanden Kränze Ehrenpforten Fahnen und
Flaggenſchmucke Es galt einem Stadtilmer Kinde dem
Liederkomponiſten Albert Methfeſſel ein Denkmal der
Liebe und Pietät zu weihen und zugleich ein großartiges
Sängerfeſt 42 Vereine mit gegen 900 Sängern zu feiern
Geſtern früh von 7 Uhr an empfingen Deputationen der 4
hieſigen Geſangvereine die mit ihren Fahnen ankommenden
Gäſte an den Thoren der Stadt Jm altehrwürdigen Gaſt
Zofe Zum Schloß wurden die Feſtzeichen und die Wohnungs
karten in n genommen Nach einer Hauptprobe nahmen
die Sänger faſt ſämmtlich mit Feſtmedaillen geſchmückt am

Schloſſe Aufſtellung zum Feſtzuge Jedem Fahnenträgerſtanden zwei liebreizende Feſtung frauen zur Seite Um

1/,2 Uhr ſetzte ſich der impoſante Zug in Bewegung nach
dem Marktplatze Ueberall wohin der Zug kam regnete es
Roſen und zierliche Sträußchen Am Methfeſſel Denkmal
bildeten die Sänger einen rieſigen Halbkreis Es fanden ſich
die Herren Landrath Freiherr von ne aus Rudol
ſtadt Bürgermeiſter Schröder Stadtilm ſowie die Mit
lieder des Stadtraths die Ehrengäſte und die Mitglieder
s Denkmal Ausſchuſſes ein Der s der Feſthymne für

Männerchor leitete die Feierlichkeit ein Dann übergab der
Schöpfer des Denkmals Hr Architekt und Steinmetzmeiſter

Unſer idhylliſch gelegenes

Emil Schober aus Halle a/S das Kunſtwerk der Stadt
mit folgenden Worten

Hochverehrte Feſtverſammlung Es iſt mir der
ehrenvolle r geworden dem beliebten Liederkomponiſten
Albert Methfeſſel in ſeiner Vaterſtadt ein Denkmal zu er
richten u habe mich dieſes Auftrages nach beſten Kräften
entledigt Das Denkmal ſteht vollendet da damit es denjenigenüberwieſen werde welche den Dank und die Auerkennung r

das Gelingen des Werkes in vollem Umfange für 4 in An
ſpruch nehmen können Jch rer dem verehrlichen Aus
ſchuſſe dieſes Denkmal mit dem Wunſche daß daſſelbe vor
Schaden und Gefahr bewahrt bleiben möge damit es auch in
den fernſten Zeiten noch Zengniß ablege von der Dankbarkeit
und der Opferwilligkeit dieſer Stadt

Dann gab Hr Dr med Hellbach von hier in längerer
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billiges und richtiges ſei und ob der Freihandel au
ſeitig ſchlechtweg ſich aufrecht erhalten laſſe ins t zu
leuchten Auf dieſen Artikel läßt dann das Blatt einen
weiteren folgen welcher einer eingehenderen Kritik der Frei
handelspolitik gewidmet iſt und dieſelbe für England als e
unzeitgemäß verwirft England müſſe mit allen ſeinen Kolonien
ein geſchloſſenes Handelsgebiet bilden dieſes würde hinſichtlich
aller Bedürfniſſe von der ganzen übrigen Welt unabhängi
ſein De t ig e ha re Wuern Staaten
zur Herabſetzung reſp Aufhebung ihrer Zölle bequemtenDer erſte Entſchluß des neuen Kabinets iſt übrigens wie

wir geſtern ſchon in einem Telegramm mittheilten et
Es will die ſchwächliche Sudanpolitik Gladſtones nicht fort
führen Dem Machdi ſoll Halt geboten und jedenfalls der
wichtige Poſten von Dongola behauptet werden Wer weiß
was Lord Salisbury und ſeine Kollegen ſonſt noch für
Ueberraſchungen in Taſche haben Wie man aus
London berichtet iſt Lord Burh zum Unterſtaatsſekretär des
r amtes und Webſter zum Attorney General ernannt
worden

Während noch vor kurzem nach franzöſiſchen Quellen die
Meldung durch die europäiſche Preſſe Fus daß die Araber
ſich gegen die Niederlaſſungen der Kongo Geſellſchaft
feindſelig erwieſen erfährt man jetzt daß gerade das Gegen
theil richtig iſt und dabei kommen neue Meldungen über
TibbuTibb Der belgiſche Lieutenant v Gèle welcher die
Station der Stanley Fälle am Kongo befehligt und ſich bis
jetzt einige Monate in Brüſſel aufhielt hat mehrere Zuſammen
künfte mit TibbuTibb gehabt der ſich den Stellvertreter des
Sultans von Zanzibar zu Nyangwe nennt Darnach würdealſo Sehid Sargaſch von Zanzibar das Land von der

aus über den TanganyikaSee hinweg bis zum LualabaKon
beanſpruchen e Lieutenant v Gèle ſchildert den oftgenannten
Mann in derſelben Weiſe wie Stanley als einen ſ ußten
energiſchen Mann der jetzt 45 Jahre alt iſt deſſen Haar und
Bart aber ſchon ergrauen auch zeigt ſeine unterſetzte Figur
anſehnliche Korpulenz Den bisher be den Anfichten ent
gegen erklärt Lieutenant v Gèle daß TibbuTibb kein Araber
iſt er gehört jenem Miſchlingsvolke von Zanzibar ein welches

ein

vor allem die Charaktere des Negertypus atte Naſewar Bronzefarbe prachtvolle Zähne und n Als
v Gèle mit ſeinen drei Dampfern nach den Stanleh Fällen
kam und erfuhr daß Hamed ben Mo genannt TibbuTibb mit ſeinem Gefolge ſich der Station auf einer
Inſel des Fluſſes aufhielt ließ er ſofort ſeinen Beſuch bei dem

ren anmelden Dieſer kam ihm aber zuvor indem er
elbſt auf der Station der StanleyFälle erſchien begleitet von

einigen Unteranführern und von 25 mit fions rverſehenen Männern Er trug das weiße Hemd der Lem

riten und einen grauen Ueberwurf mit weiten Aermeln und mit
Silberborte verziert Er ſelbſt führte keine Waffe aber ſein
nüchſter Begleiter hatte einen Säbel um und hielt eine
Piſtole in der Hand TibbuTibb nahm eine Einladung zumMittag an lud aber ſofort v Gèle zu für den nigten
Tag ein Der letztere begab fich in das Lager des Häuptlinge
ggr ohne Waffen nur begleitet von ſeinen drei Gehilfeneller Gleerup und v d Plas und vier Dienern Das

Vertrauen welches der Weiße damit ſeinem Gaſtgeber bewies
das Verhältniß der indirekten Steuern zu den direkten ein

Anſprache die Biographie des am 6 Oktober 1785 in
Stadtilm geborenen und am 23 März 1869 z Heckenbeck
verſtorbenen Liederkomponiſten Albert Methfeſſel und feierteſeine hohen Verdienſte Er habe es verſtanden die Saiten
unſeres Herzens zu berühren daß ſie laut erklängen wennman von Freundſchaft Liebe und Patriotismus ſin Er
ein Kind des Volkes und zwar des ſangesfrohen Thüringer
volkes habe in ſeinen Liedern den Ton zu treffen gewußt
der einen freudigen Widerhall im Herzen des Volkes finde
Jm Namen des Methfeſſel Ausſchuſſes übernahm der Redner
dann vom Hrn Steinmetzmeiſter Schober das Denkmal und
dankte dem Künſtler für den Fleiß und die Sorgfalt welche
er dem Werke zugewendet Danach fiel die Hülle und das
Weihelied brauſte über den weiten dicht von feſtlich ge

ſtimmten Menſchen beſtandenen Marktplatze
Hierauf übergab Hr Bürgermeiſter Schröder das Denk

mal der Stadt Daſſelbe erhebt ſich auf einem Seckigen 61qm großen Stufenkreuz Jn reichem Blumenſchmuck zeigt ſich

das Medaillon Methfeſſels Ein hoher Obelisk bi den
Schluß des 8 m hohen Bauwerkes An vier Ecken des
Stufenkreuzes befinden ſich Kandelaber Das Poſtament trägt
folgende Jnſchrift

Dem Liedervater gewidmet die Vaterſtadt
Methfeſſel geb 6 Oktober 1785

geſtorben 23 März 1869
u Füßen des Poſtaments war ein Lorberkranz mit fol

gender Widmung niedergelegt

Waldfinken legen mit des Waldes Grüßen
Dir Liedermeiſter dieſen Kranz zu Füßen

Nach vollzogener Einweihung bewegte der Feſtzug nach
dem Feſtplatze vor dem Kellerthore Die Sängerhalle mit
ſinnigen Sangesverſen geſchmückt glich einem herrlichen
Blumenhain Hr Bürgermeiſter Schröder begrüßte die

insbeſondere die auswärti Gäſte Dannolgten r weier Maſſenchöre Weihelied für Sänger
eſte von A arg und B

Jſenmann zur Aufführung Des weiteren fol dann
Ein de verſchiedenen Vereine Dazwiſchen konzertirte
die Rudolſtädter Kapelle Den Schluß des Feſttages bildeten
Ballfeſte in den Sälen des Schie es und des oſſes ſowieein Brillantfeuerwerk au v e e en
di ilne A ine

üringen meine Wiege, von

verfehlte nicht auf dieſen einen guten Eindruck zu machen ven

39 Delene Ztart
Roman von Heinrich Köhler

Fortſetzung

Der Fremde ging und Helene ſtürzte der Thürden Schlüſſel im u um dann ſank ſie unter e

Schmerzensausbruch unter einem Krampferſchüttern
ganzen Körpers auf dem Fußboden in die Knie und ran
Hände und flehte Gott an ſie in dieſem Augenblicke
zu laſſen weil ſie nicht mehr leben könne nach dem was
d nach dem was ſie gethan m dann es

pen

s et

erz wenn es die zuckenden L thateneißen Gebet in den reiſte Krämpfen einer

den Tod vor Scham vor age vor Demüthigung
troffenen Mädchenſeele

Du weißt es Du allein Du mächtiger Geiſt
durch das All weht daß mein Streben mein
war ob ich W mag Du aKindes gekannt bl W in das Herz
Du weißt daß dieſes Herz voll war von der
allein erkennen kann der Religion des
und des edlen Wollens Du weißt es daß ichdeſſen gen Herz ſich zu ſchimen drant d
mein Jrrthum war daß ich die reinen Aet
Seſes a dieſe Welt hinabtragen wollte die ums
oben winken mich zu Dir laß mich in ihnen
ich verſtehe dieſe Welt nicht mein Geiſt iſt umnachtet
finde mich nicht in ihr zurecht und der Koth der Gemeinheit
der mich beſudelt er kann mich nicht in Deinen Augen er

7

5

n
s 2

niedrigt haben der Du allein das Weſen der Dinge
O ich bin ſo müde müde müde l

lag ſie lange und rang mit ihrem Herzen und mit
ott
Laß mich ſterben laß mich ſterben, wiederholte ſie immer

wieder Und Gott war barmherzig er erlöſte Seele aus
den qualvollen Kämpfen er ließ

e die dann nen rm erzen wenigſten rzeRuhe gab

inſchwinden in einer

t der dem
Aber n och war der Leidenskelch nicht geſt

jede Schuld auf Erden ſei dieſe auch nur

men er die Konſequenzen unſerer Handlungen nehmen



der dnit Geehrte nicht zu verbergen ſtrebte Die Unterhaltung

woar lan lebhaft und berührte die verſchiedenſten e
bb ſprach über allgemeine Fragen der Politik und der

ographie er intereſſirte ſich für die Dinge in Europa und
wollte über die Verhältniſſe der Engländer der Deutſchen der
ren der Belgier und der Portugieſen unterrichtet ſein

ſtellte eine Anzahl Fragen die zeigten daß der Afrikaner
weder ein Jgnorant noch ein Mann von gewöhnlichem Geiſte
iſt Tibbu Tibb ſprach die Abſicht aus nach Europa zu
kommen und dem Könige der Belgier ſowie Stambul der
Sehnſucht aller Muhamedaner einen Beſuch zu machen Der
Fern ſprach aufs bündigſte ſeine Freundſchaft gegen dieougo Geſellſchaft aus Jn Wenn Lager hatte er etwa drei

hundert Leute
Bruder czechiſches muß ſeinen Skandal haben Jn Brünn

iſt es am 28 Juni anläßlich des deutſchen Sängerfeſtes zu ver
ſchiedenen Ruheſtörungen und Reibereien zwiſchen den Ver
tretern der deutſchen und czechiſchen Nationalitäten gekommen
infolge deren mehrere Excedenten auf beiden Seiten verhaftet
wurden Seitens der ſtädtiſchen Polizei war wegen der
Volksanſammlungen Militär requirirt doch kam daſſelbe da
ſich die Menge von ſelbſt zerſtreute nicht zur Verwendung

Die franzöſiſche Deputirtenkammer genehmigte am
Montag faſt ohne Debatte die Ausgabenbudgets verſchiedener
Miniſterien darunter auch dasjenige des Kriegsminiſteriums
In parlamentariſchen Kreiſen nimmt man an daß die Budget
berathung am Sonnabend beendet werden wird und daß der
Schluß der Kammiern gegen den 25 d erfolgen wird Die
marokkaniſche Geſandtſchaft iſt unter Führung des franzöſiſchen
Konſuls in Tanger Feraub am Montag früh in Paris ein
getroffen und ſoll am Mittwoch von Freyeinet empfangen
verden

2

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Petersburg 29 Juni Die Reichseinnahmen betrugen

bis zum 1 April 1885 175,814 709 Rbl gegen 163,885,632 Rbl
in dem gleichen Zeitraum des Vorjahres Die Ausgaben
174,747,716 Rbl gegen 162,687,335 Rbl in dem gleichen Zeitraum
des Vorjahres

Deutſches Reich

Verlin 29 Juni Zur Tafel des Kaiſers in Ems war
geſtern Prinz Nikolaus von Naſſau zugezogen Gegen abend
machte Se Maj eine Spazierfahrt durch die Stadt und wurde
von der zur Regatta anweſenden großen Menſchenmenge überall
enthuſiaſtiſch begrüßt Dem Ruderwettſtreit wohnte der Kaiſer
nicht bei um auf Wunſch der Aerzte ſich jeder Aufregung noch
ſern zu halten Heute früh wurde die Trinkkur fortgeſetzt
und hierauf eine Spazierfahrt unternonmen Später empfing
der Kaiſer den aus Berlin eingetroffenen Staatsminiſter
v Boetticher ſowie den Wirkl Geh Rath v Wilmowski
zum Vortrage und nahm hierauf ein Bad J Maj die
Kaiſerin begab ſich heute mittag mittels Extrazuges von
Koblenz zum Beſuch des Kaiſers nach Ems und kehrte ſpäter
nach Koblenz zurück

O Berlin 29 Juni Ueber der braunſchweigiſchen
Frage ſchwebt ein eignes Verhängniß die auf heute feſtgeſetzte
Schlußſitzung des Juſtizausſchuſſes des Bundesrathes über den
preußiſchen Anträg wurde plötzlich abgeſfagt weil Staats
miniſter v Boetticher eine Berufung zum Kaiſer nach
Ems erhalten hatte und ſofort abreiſen mußte Die
nächſte Sitzung des Juſtizausſchuſſes iſt nun auf Donnerstag
mittag halb ein Uhr anberaumt Da an dieſem Tage auch
die regelmäßige Plenarſitzung des Bundesraths abgehalten
werden ſoll ſo wird die braunſchweigiſche Thronfolgefrage noch
nicht zur Erledigung kommen können ſchon wegen der ein
zuholeuden Jnſtruktionen und vorausſichtlich eine zweite Plenar

n noch nächſten Sonnabend ſtattfinden Ueber das Schick
al des preußiſchen Antrages im Bundesrathe verlautet jetzt

ſowohl daß ſeine Annahme gegen eine mäßige Minderheit
icher iſt als daß die größeren Bundesſtaaten ſämmtlich dafür
immen werden

Ein Erlaß des paderborner Biſchofs an die
Geiſtlichen ſeiner Diözeſe verſetzt die Centrumspreſſe in
eine lebhafte Aufregung Nach dieſem Erlaß ſoll in der
Diözeſe Paderborn in Zukunft Niemand geweiht werden der
nicht volle drei Jahre auſ einer vom preußiſchen Staat an
erkannten Univerſität oder an dem Lhceum zu Eichſtätt das
den Univerſitäten gleich ſtehe ſeine Studien abſolvirt und das
in dem Ultimogeſetz vorgeſchriebene Zeugniß über die mit

Fleiß gehörten Vorleſungen über Philoſophie Geſchichte und
Literaturgeſchichte beigebracht habe ieſer Erlaß ſtellt ſich
allerdings ohne das ſtaatliche Geſetz ausdrücklich anzuerkennen
doch ſachlich auf die Baſis deſſelben und beſeitigt die Schwierig
keiten welche der Ergänzung des Mangels an Seelſorgern
bisher noch entgegenſtanden Die Centrumspreſſe welche mit
einer ſolchen Anordnung die politiſchen Cirkel ihrer Partei
geſtört ſieht iſt höchſt ungehalten darüber Am draſtiſchſten
ſpricht ſich die Stimmung dieſer Kreiſe in dem Düuſſeld
Volksblatt aus welches deſperat ausruft

Lohnt es ſich noch der Mühe von einem Kampfe auf Seite
der preußiſchen Katholiken für die Rechte und die Freiheiten
ihrer Kirche zu reden An dem Tage der uns die letzte Spur
der Hoffnung die Nachrichten könnten ſich nicht beſtätigen rauben
wird müſſen wir fragen Alſo doch geſchlagen unterlegen be
ſiegt Moriamur

Dieſer Peſſimismus ſcheint den Geſinnungsgenoſſen des rheini
ſchen Blattes denn doch nicht ganz opportun Die Germania
ſucht den ſinkenden Kampfesmuth der ultramontanen Schaaren
wieder zu entfachen kann aber einen Stoßſeufzer darüber nicht
unterdrücken daß dieſer Muth früher leichter zu erhalten war
als heute Von Rom ans iſt man bemüht die Bedeutung
des Erlaſſes herabzudrücken und bezeichnet ihn als eine blos
proviſoriſche Maßregel

Die geſtern mitgetheilte Erklärung in der Neuen Preuß Ztg
betreffs der braunſchweigiſchen Frage hat eine Gegen
erklärung des herzogl braunſchw Amtsrichters und Kammer
herrn Frhrn v Münchhauſen veranlaßt aus der wir
nachſtehendes entnehmen

Wenn die drei Mitglieder der braunſchweigiſchen Ritterſchaft
ihrer r runß folgenden Satz eingefügt haben Wir be
dauern daß unſer Hochſeliger Herzog Höchſt ſich nicht bewogen
gefunden hat dieſe unſere wichtigſte Landesfrage zu ſeinen Leb
zeiten zu reguliren, ſo iſt es nur zu beklagen daß die drei
Herren in dem Jrrthume befangen ſind ſich zur Abgabe eines
definitiven Urtheils über das Verhalten unſeres Hochſeligen
Herzogs in dieſer Frage für kompetent zu erachten Es lag
viel näher und hätte zur Präziſirung der Anſichten der drei
Mitglieder der braunſchweigiſchen Rizterſchaft weit mehr bei
getragen wenn dieſelben ſtatt ihres vorſtehenden Bedauerns
nachfolgenden Zuſatz gemacht hätten Bei unſerer in Obigem
entwickelten Rechtsanſchauung bedauern wir daß die am 18 Okt
v J von ſeiten des preußiſchen Generals in Braunſchweig
erlaſſene Kundgebung mit dem unbeerbten Hinſcheiden Sr Hoheit
des Herzogs Wilhelm motivirt iſt und daß der preußiſche Au
trag auf Ausſchließung Sr Königl Hoheit des Herzogs von
Cumberland von der Thronfolge in Braunſchweig durch nach
folgenden Satz Die Hortung ſeiner nämlich des Herzogs von
Cumberland Anbänger im hannoverſchen Lande iſt bis in die
Gegenwart von der Art daß ſelbſt ein perſönlicher Verzicht
des Herzogs von Cumberland auf die von ihm erhobenen An
ſprüche an Hannover der königl Regierung keine Bürgſchaft
für das Aufhören der auf Losreißung Hannovers von Preußen

r rebungen der Welfenpartei gewähren würde,
egründet iſt

Das Rhein Ems Kanalprojekt iſt trotz der vor etwa
Jahresfriſt durch das preußiſche Herrenhaus votirten Ablehnung
von der preußiſchen Regierung keineswegs ad acta gelegt
worden Es ſind vielmehr eingehende Vorarbeiten im Zuge
So erläßt die Regierung zu Münſter die folgende Bekannt
machung

Mit Genehmigung des Miniſters ſollen gegenwärtig die ein
leitenden Arbeiten zu den ſpeziellen Vorarbeiten für den Rhein
Ems Kanal vorgenommen werden und zwar zunächſt auf der
Linie von Münſter nach der Ems zu abwärts bis Hanecker in
der Provinz Hannover Mit dieſen Vorarbeiten iſt der Re
gierungsbaumeiſter Lanuenroth amtlich beauftragt

Dem Generallieut v Hartrott Direktor des allgemeinen
Kriegsdepartements iſt der erbetene Abſchied unter Stellung zur
Dispoſition bewilligt worden Das militäriſche Wirken dieſes
hohen Offiziers iſt eng mit dem des königlichen Kriegsminiſteriums
verbunden dem derſelbe 25 Jahre angehörte ſchon bei der
Leitung des Miniſteriums durch den Grafen v Roon war Herr
v Harkrott als Chef der Centralabtheilung thätig Zu ſeinem
Nachfolger iſt der Oberſt Blume bisber Chef des Generalſtabes
des 4 Armeecorps ernannt worden während der Oberſt Haſſel
bisher Commandeur des magdeburgiſchen Füſilierregiments
Nr 36 die Stellung als Chef des Generalſtabes dieſes Armee
corps erhalten hat

Der offiziöſe Telegraph berichtigt ſich heute ſelbſt Jm An
ſchluß an den geſtrigen Feſtbericht aus Oels theilt er heute
mit daß der Kronprinz in ſeiner Anſprache an das 8 Drag Reg
das Wort Nachod Dragoner nicht gebraucht hat

Der volniſche Afrikareiſende Scholz Rogozinski weilt

warſchauer Blättern zufolge mit ſeinem Gefährten Jankowskr
immer noch in Madeira und wartet dort auf das aus ſeiner

Vaterſtadt Kaliſch erbetene Geld um nach London und dann nach
Polen zurückzukehren

Zu den ſtrikenden Maurern Steinträgern e in Berlin
geſellen ſich noch andere Handwerker Am Sonntag beſchloſſen
die Schloſſergeſellen die Arbeit am Montag da einzuſtellen wo
ein 10ſtündiger Maximal Arbeitstag nicht gewährt wird

ab Kaſſel 29 Juni Die Kaſſeler Zeitung hält trotz des
Widerſpruches anderer Blätter an ihrer früheren Angabe
feſt daß der Hofprediger Stöcker ſich um die Pfarrſtelle an der
lutheriſchen Kirche in Kaſſel welche durch die Ueberſiedelung des
Pfarrers Ahlfeld nach Hannover vakant wird bewerbe Die
Nachricht ſei aus beſter Quelle geſchöpft und eine Verwechſelung
der Perſon des Kandidaten ſei ausgeſchloſſen Nach der heutigen
Voſſ dagegen hätte ſich herausgeſtellt daß für die Pfarrſtelle an der lutheriſchen Kirche in Kaſſel ſich ein Namensvetter

des Hofpredigers Stöcker der Pfarrer Stöcker in Elben Kreis
Wolfhagen gemeldet habe

Dresden 29 Juni Jnfolge der fortgeſetzten ſozialiſtiſchen
Agitation unter den hieſigen czechiſchen Arbeitern hat die
Polizeidirektion eine größere Anzahl derſelben von hier aus
gewieſen und den böhmiſchen Verein Czeski Klub auf
gelöſt

Halle den 30 Juni
Schwurgericht

Sitzung vom 29 Juni
Gerichtshof Hr Landgerichtsdirektor Reuter Vorſitzender

Herren Landgerichtsrach Hartmann und Landgerichtsaſſeſſor
Roth Beiſitzer Vertreter der kgl Staatsanwaltſchaft Hr Aſſeſſor
Heinemann Gerichtsſchreiber Hr Ref v d Schulenburg

Als Geſchworene wurden ausgelooſt die Herren Rentner Bernhard Heine Lochwitz Rentner Friede Trautmann Landsberg
Amtspächter Theod Wendenburg Hedersleben Ritter utsbeſ

Aug Kart hausZſchepen Rentner Franz LauchEisdorf Kauf
mann Karl Hoffmann Halle Grubenbeſ Gottlob Eiſengräber
Halle Rentner Friedr Fiſcher Wettin Rentner Wilh Mann
Thondorf Oekonom Ernſt Mähnert Plößnitz Rittergutsbeſ

Phil e ehe Gutsbeſ Louis Ohme Brachſtedt
Die erſte Verhandlung betraf wiſſentlichen Meineid

Verbrechen gegen s 153 154 Str B und unter Anklage des
ſelben ſtand die verehel Schuhmachermſtr Bertha Wenden
burg geb Hädicke aus Löbejün welcher zur Laſt gelegt war
am 13 Nov v J vor dem Schöffengericht zu Löbejün in der
e eeh des Zimmermſtr Buſch wider den Handelsmann
Eberhardt daſelbſt den vor ihrer Vernehmung als Zeugin ge
leiſteten Eid wiſſentlich durch ein falſches Zeugniß verletzt und
ſich deſſelben Verbrechens am 3 Januar cr vor der 2 Straf
kammer hieſ kgl Landgerichts ſchuldig gemacht zu haben Die
Thatſache um welche es ſie handelte beſtand darin daß die An
geklagte im vorigen Jahre dem Kfm Otto Buſch in Löbejün er
zählte der Handelsmann Ad Eberhardt habe geäußert er ſei aus
der ſtädtiſchen Feuerwehr ausgetreten weil er ſich von ſo einem
Stromer wie der Hauptmann der Feuerwehr Zimmermſtr

Jul Buſch der nicht einmal Soldat geweſen nicht wolle kom
mandiren laſſen der ſei in ſeinen Augen ein Halsabſchneider
Das hatte Otto Buſch ſeinem Bruder hinterbracht und dieſerdann Privatklage gegen Eberhardt angeſtellt wobei Jan Wenden

burg ihre Anusſage zeugeneidlich bekunden mußte Jn erſter Jn
ſtanz wurde das Verfabren eingeſtellt wegen angeblich verſpätet
eingereichten Klageantrages und in der Berufungsinſtanz des kgl
Landgerichts erfolgte am 3 Januar Freiſprechung Eberhardts
von der Anklage der Beleidigung weil der n die Zeugin
Wendenburg als unglaubwürdig erachtete was Anklage wegen
wiſſentlichen Meineids gegen dieſelbe zur Folge hatte Die kgl

der e dert hielt nach dem Beweismaterial die Schuld
der heutigen Angeklagten für erwieſen daß in zwei Fällen
von ihr wiſſentlich ein Meineid geleiſtet worden ſei wo
gegen der Vertheidiger Hr Rechtsanwalt Trautmann
in längerer gewandter Auseinanderſetzung ſich dahin ausſprach
daß die Beweisaufnahme den ſtrikten Schuldbeweis nicht erbracht
habe weshalb er Freiſprechung ſeiner Klientin von der Anklage
wegen wiſſentlichen Meineides glaubte beantragen zu können
wobei da auf Fahrläſſigkeit keine grege geſtellt in dieſer Be
ziehung nichts weiter erübrige Nach kurzer Berathung der Ge
ſchworenen erfolgte durch Spruch derfelben die Verneinung der
beiden Schuldfragen worauf die Angeklagte wie ſchon mit
getheilt ger eDie zweite Sache betraf den Grubenarbeiter Andreas
Szymanski aus Bitterfeld der wegen Sittlichkeitsverbrechen
unter Anklage ſtand hierbei war die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen
Der Angeklagte 26 Jahre alt polniſcher Nationalität katholiſcher
Religion unverheirathet wurde wie ebenfalls ſchon mitgetheilt
wegen verſuchter Nothzucht unter Annahme mildernder Umſtände
zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt

Verhandlung zu Mittwoch den 1 Juli wider den Arbeiter
Karl Andreas Stieber aus Eisleben wegen vorſätzlicher
Körperverletzung mit tödtlichem Ausgange

Am Nachmitkage des anderen Tages war es Lili war zum
Unterrichtgeben nach dem Jnſtitute der Tante gegangen und
Frau Börner nur allein in ihrer Wohnung als die Klingel

ezogen wurde Zwei Herren traten auf den Vorplatz nachdem
frau Börner geöffnet hatte

Sind Sie Frau Börner fragte der eine
Die Gefragte bejahte es
r Jhnen wohnt ein Fräulein Stark

Wo iſt ſie Wir müſſen ſie ſprechen
Die Frau Sie nach der Thür die zu Helenens Zimmer

führte Die Sache kam ihr verdächtig vor das kurze ent
ſchiedene wenn auch nicht unhöfliche Auftreten der Herren
beängſtigte ſie

Dieſe klopften an die bezeichnete Thür
weder Herein gerufen noch geöffnet

Jſt die Dame nicht zu Hauſe fragte der vorige Sprecher
Frau Börner die auf dem Flure ſtehen geblieben war

Jch denke ſie muß zu Hauſe ſein, antwortete die GefragteSie trat an die Thür und rief Fräulein Stark ſind Si
da Bitte öffnen Sie

Jetzt hörte man drinnen ein Geräuſch und dann trat Helene
auf die Schwelle ſie ſah bleich und abgeſpannt aus und
mochte nicht geöffnet haben weil ſie den Verehrer Bakunin s
als den Beſucher vermuthete

Die beiden Herren folgten dem Mädchen das ſie fragend
anſah in das Zimmer

Verzeihen Sie mein Fräulein, ſagte der eine höflich ein
etwas peinlicher Auftrag führt uns hierher Der Herr e
präſident möchte Sie ſprechen und wir müſſen Jhr Zimmer
einer kleinen Durchſuchung unterziehen

Mein Zimmer durchſuchen ſagte das Mädchen empört
Zimmer einer Dame

Der Mann zucfte die Achſeln
Wir ſind Kriminalbeamte und thun nur unſere Pflicht

die uns ſelbſt oft ſchwer genug fällt Hier iſt unſere
Legitimation

Aber was in aller Welt ſoll dieſe Hausſuchung bezwecken
hat man mich im Verdacht eine Diebin zu ſein

Aber es wurde
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Gewiß nicht, entgegnete der Beamte artig es handelt
ſich um ein politiſches Vergehen Wir ſind beguftragt nach
ſozialiſtiſchen Schriften zu ſuchen

Helene fuhr erſchrocken zurück ſie wurde bleich es war ihr
bisher keinen Augenblick der Gedanke gekommen daß ſie etwas
gethan was ſie mit der Staatsgewalt in Konflikt bringen
önnte

Sozialiſtiſche Schriften, ſagte ſie die habe ich allerdings
Aber iſt der bloße Beſitz das Leſen derſelben denn ſchon ein
Verbrechen

Dur ine nen t dog M t SHier liegen ſie, ſagte das Mädchen ſtolz nehmen SieJch bin mir keines Unrechts bewußt t 5
Sehr freundlich von Jhnen aber wir müſſen unſerer Pflicht

folgen und das ganze Zimmer durchſuchen
Sie thaten es und das Mädchen ſtand daneben und ſah mit

bleichem Antlitz und zitternden Gliedern dem traurigen Ge
ſchäfte zu Es war eine furchtbare Demüthigung für ſie
nichts wurde verſchont ſelbſt das Bett nicht

Sie hatten natürlich nichts weiter gefunden die ſozialiſtiſchen
Schriften lagen offen auf dem Schreibtiſche ſie nahmen dieſe
und die Manufkripte von Helene s Hand Dieſe athmete
ſchon auf ſie glaubte nun würde ſie endlich von dem un
liebſamen Beſuche befreit da wandte ſich der eine der Männer
ihr wieder zu

Jch erlaubte mir vorhin ſchon zu bemerken daß der
t Polizeipräſident Sie zu ſprechen wünſche, ſagte er
öflich

Dann wird der Herr Poliziepräſident ſich freundlichſt zu
mir bemühen müſſen nicht Sitte daß eine Dame zu
einem Herrn geht, antwortete das Mädchen ſtolz

Ueber die kalten Züge des Beamten huſchte ein leiſes kaum
bemerkbares Lächeln
f e dieſem Falle dürfte es ſich um eine Ausnahme handeln,
agte er

Jch erkenne keine an
bedaure mein Fräulein wir müſſen auf Jhrer Beleitung beſtehen

i Gewiß nichtAuch noch in Jhrer ifreiwillig nicht Es kam ihr pidtzlich ein ſchreclicher Verdacht

der ſie zuſammenzucken ließ Sollten Sie beauftragt ſein
mich zu verhaften

Der Beamte nickte
Wort erſparen, ſagte er

Helene ſank einen Moment auf einen Stuhl und verhüllte
das Geſicht in den Händen in ihrem Innern rang es wie
ein Schluchzen

Es wird ja nur vorübergehend ſein, bemerkte der Begmte
Dieſer nichtsſagende Troſt gab ihr die Faſſung wieder ſie

durfte ſich dieſen Männern gegenüber nicht ſchwach zeigen das
Mitleid derſelben war ihr wie eine Beleidigung Hatte ſie
denn ſchon wieder ihren Namen und die Bedeutung die er für
ſie haben ſollte vergeſſen Ach ſie hatte es in den letzten
Tagen nur zu oft

So werde ich Jhnen folgen, ſagte ſie
Es wird nicht das geringſte Aufſehen dadurch erregt

werden, bemerkte der Beamte
Sie machte ſich zum Ausgehen bereit und wie jede Tragik

nicht ganz frei von komiſchen Momenten zu ſein pflegt ſo
war es auch hier Die Augen des einen Beamten fielen auf
den Bürger ſchen Spruch an der Thür er las ihn durch und
mußte darin wohl einen gefährlichen geheimen Sinn entdecken
denn er nahm ihn ebenfalls mit e

Als ſie auf den Flur traten ſtand Frau Börner in der
Thür ihres Zimmers ſie hatte das Reſultat dieſes verdächtigen
Beſuches abwarten wollen

Jch muß dieſen Herren zum Polizeipräſidenten folgen
Frau Börner, ſagte das Mädchen mit niedergeſchlagenen
Augen aber ſeien Sie überzeugt daß ich nichts Böſes r
habe man ſat bei mir einige Schriften mit Beſchlag belegt
die verboten ſein ſollen

Dann folgte ſie den beiden Herren die Treppe hinab
während Frau Börner mit einer Geberde des Entſetzens in
ihr Zimmer trat

Hätte i doch nur nicht auf Lili gehört, jammerte ſie
ich wußte ja daß es kein gutes Ende nehmen werde Ein

itglied meines un von der Polizei abgeholt
welche Schandel Mein Gott mein Gott

Jch wollte Jhnen das unangenehme

Fortſ folgt
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Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
29 Juni 8 U morgens Ueber dem mittleren Europa war der Luſtdruck

jemlich gleichmäßig vertheilt und niedrig über dem nördl waren die Unter
jede bedeutend Während bei nördl Winden auf den britiſchen Jnſeln Ab

ühlung eingetreten war die Temperatur im mittleren Europa geſtiegen und
zahlreiche Gewitter hatten ſich über Frankreich und namentlich Süddeutſchland
entladen Haparanda 764 15 ſtill wolkenlos Moskau 762 13 Nordoſt ſtill

Hamburg 764 4 18 Oſt leicht heiter Wien 759 19 ſtill bedeckt
bedeckt Karlsruhe 757 23 Südoſt leicht wolkig

ris 758 15 Nordweſt leicht dunſtig Am 27 7 Uhr frich Pola 768 23Peſt leicht wolkenlos Rom 760 21 ſtill wolkenlos Malta 759 4 22
Rordweſt leicht wolkenlos Konſtant 758 23 Südweſt leicht halb bedett

Halle 30 Juni Geſtern nachmittag in der Stunde von
2 bis 3 zog ein ſchwaches Gewitter in der Richtung von Südweſt nach Kordoſt über Halle von leichtem Negen begleitet Nur

ein ſtärkerer Donnerſchlag war zu vernehmen und noch im Laufe
des Nachmittags verbreitete ſich die Nachricht in der Stadt daß
es in Paſſendorf eingeſchlagen habe und dort brenne Dies war
nicht ganz zutreffend
einen der beiden hinter ſtehenden Strohdiemen ge
ſchlagen und zwar in den größeren von etwa 300 Schock Jnhalt
der denn auch niedergebrannt iſt Ein Mann von Schlettau nach
Paſſendorf gehend befand ſich gerade in der Nähe der bezeichneten
Diemen als der Schlag erfolgte und ſeiner Schilderung ver
danken wir das Nachfolgende Zufällig mag der Mann das
Auge nach der Himmelsgegend gerichtet haben aus welcher der
Blitzſtrahl hervorbrach auch die Beleuchtung mag eine beſonders
günſtige geweſen ſein denn er konnte den Strahl bis zu ſeinem
Erlöſchen genau verfolgen Nach ſeiner Wahrnehmung hatte der
ſelbe ſeinen Ausgangspunkt in der Nähe von Völlberg er kam nicht
von oben herab ſondern fuhr mehr horizontal in den bezeichneten
Diemen und zwar mitten bindurch Ganz deutlich kaum 20
Schritte von ihm entfernt ſah der Mann den Strahl am ent

egengeſetzten Ende des Diemens wieder herausfahren und imſharſen Winkeln nach Paſſendorf hin ſich wenden wo eine
weitere Wirkung jedoch nicht wahrnehmbar geweſen iſt Der
Diemen ſtand nach dem Ereigniß augenblicklich in Flammen und
iſt volländig niedergebrannt

Jn SzepſiSzentgyörgy Siebenbürgen hat am 26 mittags
ein furchtbarer Wolkeubruch bedeutende Verheerungen an

erichtet Der ſtarken Niederſchläge wegen iſt der Oltfluß aus den
fern getreten und hat die Wieſen und Felder überſchwemmt

Die Waſſermaſſen drangen bis in die Gaſſen der Stadt Mehrere
Gebäude ſind gefährdet

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

K Langenſalza 29 Juni Am 27 dem Tage der
Schlacht bei Langenſalza waren wie alljährlich die
Gräber der Gefalleneu in pietätvollſter Weiſe mit Blumen

Geſtern hatte der Geſangverein in dem benachbarten
räfentonna ein Sängerfeſt veranſtaltet zu welchem 28 Vereine

erſchienen waren Die Feſtrede hielt Hr Sup Müller Nach
dem Geſange von vier Maſſenchören folgten die Einzelvorträge
Jn einer Gruft unter dem Thurme der Kirche zu Gräfentonna
ruhen die Gebeine des Prinzen Wilhelm Sohn des gothaiſchen
Herzogs Friedrich II und ſeiner Gemablin einer Prinzeſſin Anna

lſtein Da der Sarg des Prinzen geſt 1771durch die Länge der Zeit morſch geworden war hat vor W eine
Umbettung der Gebeine in einen neuen aus Eichenholz gefertigten
und mit Stuckaturarbeit verſehenen Sarg ſtattgefunden Dem
Akte wohnten die Herren Geh Reg Rath Anacker Geh Neg
Rath Eberhardt ſowie Hr Sup Müller bei Jn den Sarg
wurde ein gut verſchloſſenes Fläſchchen eingelegt in welchem die
Namen der bei der Umbettung Betheiligten ſowie die Jahreszahl
1885 auf einem Zettel verzeichnet waren

Lützen 28 Juni Unſer kleines aber mit weltgeſchicht
lichen Ereigniſſen eng verknüpſtes Städtchen vollzog ſich heute
die Feier des VIII Bezirkskriegerfeſtes des Saal Unſtrut
Bezirks Nr 16 Begreiflicherweiſe hatte die Stadt ein überaus
i Feſtgewand angelegt Faſt hatte es deu Anſchein als hätten
ie Bürger bei Schmückung ihrer Häuſer gewetteifert Der

Marktplatz auf dem ſich ein Theil des Feſtes abſpielte war von
14 hohen mit Fahnen und Emblemen geſchmückten und grün
umwundenen Maſten umgrenzt ebenſo der gelpiet 2c Die
Feier begann geſtern abend mit dem von den Mannſchaften der
beiden hieſigen Militairvereine ausgeführten Zapfenſtreich Böller
ſchüſſe verkündeten den Beginn des Feſtes Heute früh folgte der
übliche Weckruf Mit den nach Station Kötſchau entſandten
Wagen langten die erſten Krieger aus Thüringen an um 11 Uhr
waren alle angemeldeten Vereine erſchienen und begaben ſich in
langem Zuge vom Bürgergarten nach dem Denkmal am Schweden
ſtein Feldgottesdienſt Nach dem Geſange des Liedes Ein
feſte Burg iſt unſer Gott und der Liturgie folgte die Predigt
des Hrn Sup Klapproth Zum Text hatte derſelbe die Worte
Joſua 24 14 gewählt Ernleifend führte der Hr Kanzelredner
an daß von beredtem Munde ſ Z an dieſer Stelle das Wort
angeſührt worden ſei Alles Lebendige vergeht und alles Lebloſe
beſteht Das Wort möchte ich faſt umdrehen und ſagen Alles
Lebloſe vergeht und alles dige beſteht Jn ſinniger Weiſe
wies der Hr Redner darauf hin daß auf dieſer Stelle im Jahre
1632 der Kampf am heftigſten tobte und die ſchwediſchen Krieger
ich zuſammenſchaarten wo jetzt deutſche Krieger von denen viele

n Feinde kämpfend gegenüber geſtanden haben ſich zu gleichem
wecke vereint haben nämlich einen Feldgottesdienſt zu halten
ieſer Stein ſoll Zeuge ſein von dem was Gott githan und von dem

was Jhr gelobt Mit dem Geſange Jch will dich all mein Leben
lang o Gott von nun an ehren, fand der militäriſch geregelte Gottes
dienſt ſeinen Abſchluß Hierauf erfolgte der Nückmarſch des Feſtzuges
von einer viele tauſend Köpfe zählenden Volksmenge begleitet
nach dem Bürgergarten wo die Zugdng durchs Loos feſt
C wurde 16 Stunde ſpäter begann der Umzug durch die

traßen Auf dem Markte wo der ca 1500 Krieger zählende
Feſtzug Aufſtellung nahm wurden die Ehrengäſte und Krieger
von Hrn r wnſter Grofſe im Namen der Stadt r
begrüßt Hr Oberſtlt Gündell Weißenfels brachte ein Ho
auf Se Maj den Kaiſer aus in das die Krieger und das ver
ſammelte Publikum begeiſtert einſtimmten Hierauf verlas Hr
Kfm Reißmaun Vorſtandsmitglied des hieſigen Militärvereins
Hohenzollern, das vom Vorſtand an Se Maj abzuſendendeTelegramm Daſſelbe lautet

Sr Majeſtät dem Kaiſer Mit einem dreifach donnernden
och auf Ew Majeſtät eröffnet der SaalUnſtrutBezirk des

iſt hrg en L in ehe tnd beſchütze noch re ange zum Segen des Reichesdas Leben Ew Majeſtät W s
Nach zwei weiteren Reden deren eine in einem Hoch auf das

rn gipfelte bewegte ſich der Zug nöch durch die
inter und Leere e nach dem zum Feſtplatz aufs gaſtlichſte
e hetzen Schloßwall wo mag Abbringung der 55 Vereins

ahnen das Feſt ſeinen weiteren Verlauf nahm Um 6 Uhr be
annen die w im Bürgergarten Schützenhans und
othen Löwen Hr Oberſtlt Gündell und der Hr Commandeur

der Anterhſzerſchule Weißenfels erſchienen W Reg Präſ
v DieſtMer a ä e kur d vor w t See

iſch abgemeldet eſt charakteriſirte
ein bilderreiches echtes Volksfeſt

Wie wir heute erfahren hat der Blitz in h

S Fisleben 29 Juni
Bezirksthierſchau ſind die Füllen und Kälber ungerechnet
309 Stück Pferde und Rindvieh und 18 Stück Schweine außer
den Ferkeln angemeldet r auf Maſchinenweſen verſpricht
die Ausſtellung ebenfalls bedeutend zu werden da 37 Fabrikanten
Ausſtellungsgegenſtände angemeldet haben Geſtern war derwegen Wechſelfahſchung im hieſigen Amtsgerichtsgefängniß inhaſtirte

Pferdehändler Lehmann von hier entwichen wurde aber noch
im Lauſe des Nachmittags vom Gendarm Fuchtmann in Volk
ſtedt wieder feſtgenommen L hatte während der Freiſtunde der
Gefangenen einen günſtigen Augenblick erſehen und ſich mit
kühnem Sprung über die mit Stacheln verſehene Holzwand des
Gefängnißhofes geſchwungen ſich dabei aber beide Hände ſehr
verletzt Geſtern fanden zwei vom Schachte heimkehrende Berg
leute im Katharinenholze bei Kreisfeld den ſchon ſtark in Ver
weſung übergegangenen Leichnam eines Mannes Kopf Arme
und Beine des Verſtorbenen waren vom Rumpfe getrennt der
Kopf iſt gar nicht aufgefunden worden Bis jetzt iſt weder auf
geklärt wer der Tode geweſen noch auf welche Weiſe er den Tod
erlitten Alles was ſein kann, möchte man ausrufen
wenn man lieſt daß auf dieſem nicht mehr ungewöhnlichen
Wege ſelbſt Bergmannswittwen ſich einen paſſenden Berg oder
Hüttenmann ſuchen und dabei ein ſchönes Haus und einige
Morgen Land als Lockſpeiſe aushängen

V Roßſtleben 29 Juni Heute nzedmittag ges aus Oſten
ein ſchweres Gewitter über unſern Ort abei wurde die
ieſige Kirche von einem Blitzſchlage getroffen der jedoch nicht

zündete Die Spuren des Blitzſchlages ſind im Thurme bis
unten hin ſowie in der Orgel deutlich erkennbar während ein
wie Strahl in der Sakriſtei größere Verwüſtungen an
richtete

Jn dem am 29 Juni vor dem Landgerichte zu Magdeburg
abgehaltenen Verhandlungstermine in dem Prozeſſe der Reichs
fechtſchule zu Leipzig gegen die Reichsoberfechtſchule zuMagdeburg wegen Herausaahiung von 296,499 32 M nebſt
Zinſen wurde in die mündliche Verhandlung des Rechtsſtreites
eingetreten Der Vorſitzende Herr Landgerichts Direktor Reich
nahm wie die Mad Ztg berichtet Veranlaſſung die perſönlich
anweſenden Mitglieder der Vorſtände der ſtreitenden Fechtſchulen
im r der Sache und zur Erſparung weiterer Koſten auf
Anbahnung eines Vergleiches hinzuweiſen Nach
Erörterungen zwiſchen den Parteien erklärten dieſelben ſich
ſchließlich mit dem Verſuch des Abſchluſſes eines in ſeinen Grund
zügen ſchon früher gegenſeitig beſprochenen Vergleichs einverſtanden
Sie beantragten deshalb Vertagung des Termins Die Kammer
dieſem Antrage entſprechend vertagte die Verhandlung auf den
2 Juli Die Parteien ſprachen die Hoffnung aus daß bis dahin
der Vergleich zu Stande kommen werde

Am Z d feiert der erſte Lehrer an der 1 Bürgermädchen
ſchule zu Naumburg a Hr Ed Teller ſein 50jähriges
Amtsjubiläum

Die Opfer unvorſichtigen Badens ſcheinen in dieſem
Jahre ganz beſonders zahlreich zu ſein möge man ſich hierdurch
zur Vorſicht mahnen laſſen Täglich werden aus der großen Zahl
bezüglicher Unglücksfälle an dieſer Stelle einige ausgeführt auch
in heutiger Nr wieder Bei Zang enberg ertrank ferner am
Srrtag der Stellmacherlehrling Müller beim Baden in der

er

O Soundershauſen 28 Juni Der heutige Geburtstag
der regierenden Fürſtin wurde ſeitens der Garniſon in üblicher
Weiſe geſtern abend mit einem Zapfenſtreiche eingeleitet dem
heute in der Frühe der Weckruf folgte Die hohe Frau weilt
gegenwärtig in Wildbad im Schwarzwald und beſchränkte ſich
deshalb die Gratulation auf Einzeichnung in die ausliegenden
Liſten Der Fürſt gab ein Feſtmahl zu welchem etwa 90 Herren
eingeladen waren

H Beruburg 29 Juni Bei dem heutigen Gewitter hat
de in dem benachbarten Latdorf eingeſchlagen und ge
zündet

Der Turn gau des Leipziger Schlachtfeldes dem 55
elnzelne Vereine angehören beging unter lebhafter Theilnahme
ſeiner Mitglieder am Sonntag nachmittag die Feier ſeines 25
jährigen Beſtehens durch ein Sommerfeſt im Neuen Schützen
hauſe zu Leipzig

Bermiſchtes
Lord Salisbury, der neue engliſche Premierminiſter

iſt einer der reichſten Edelleute in Engkand Sein Einkommen
beträgt nicht weniger als 250,000 Lſtrl jährlich das größtentheils
aus Grundrenten in London und Liverpool bezogen wird Durch
Zufall wurde er Marquis Er war ein jüngerer Sohn und hatte
das Mißgeſchick ſich mit ſeinem Vater dem verſtorbenen Marquis
zu entzweien Ja zur Zeit des Ablebens deſſelben 1868 waren
Vater und Sohn in einen Prozeß verwickelt Die Urſache des
Zwiſtes war eine eigenthümliche Jn dem Fideikommiß der
Familie iſt Fürſorge für den zweiten Sohn aus Eigenthum in
Liverpool getroffen Jn dem Glauben daß er der zweite Sohn
ſei verlangte der gegenwärtige Marquis ſein Recht von ſeinem
Vater welches dieſer verweigerte worauf es zu dem Prozeſſe
kam Jm Laufe des Prozeſſes wies der Vater nach daß Kläger
nicht ſein zweiter Sohn ſei da letzterer ein todtgeborener Knabe
geweſen Der Vater gewann folglich den Prozeß Mehrere Jabre
vor dem Tode ſeines älteren Bruders 1865 der blind war und
ſeines Vaters 1868 der ſich zum zweiten male verheirathet hatte
befand ſich Lord Salisbury durchaus nicht in glänzenden Um
ſtänden Um ſich eine Exiſtenz zu gründen ſchrieb er Aufſätze
für Magazine und Leitartikel für Journale Seine Herrlichkeit
iſt von mittlerer Statur wiegt zum mindeſten 16 Stein iſt kahl
köpfig und ſehr rundſchulterig Seine Lieblingsbeſchäftigung iſt
nächſt der Politik die Chemie und er ſoll in letzterer Wiſſenſchaft
wohlbewandert ſein Lord Salisbury wurde 1830 geboren iſt
mithin ein verhältnißmäßig junger Mann Der Ahnherr des Cecils
war ein Themſe Bootmann

lJubiläum Jn Wriezen beging am Sonntag die Schützen
g das Jubelfeſt ihres 300jährigen Beſtehens unter großer
heilnahme von nah und fern Den Schwerpunkt des Feſtes

bildete der künſtleriſch arrangirte Feſtzug der 300 Jahre deutſchen
Volkslebens vorführte Derſelbe umfaßte wohl gegen 2000 Per
ſonen mit t Muſikcorps und über ein Dutzend Feſtwagen
Ein werthvolles Geſchenk erhielt die Schützengilde vom Kron
prinzen ein Schützenabzeichen in Geſtalt eines ſilbernen Adlers

Ein ſeltſames Sportfeſt fand am Sonntag in Wien
ſtatt Es war ein Dromedar Rennen von der jetzt dort weilenden
SudaneſenKarawane veranſtaltet Zehntauſend Menſchen ſchauten
zu Die Dromedare wurden von Trabpferden Figkern und
Velocipedfahrern geſchlagen Ein Preislaufen zwiſchen Sudaneſern
r Denern wurde von der Behörde aus ſanitären Gründen
verboten

Ein erheblicher Gold und Brillantenfund iſt von
einem ſiebenjährigen Knaben in Berlin gemacht worden Dieſer
Knabe Franz Kliczynski ſpielte am Sonntag zwiſchen 5 und 7 Uhr
abends auf dem h in einer Querallee unweit der
Verbindungsbahn und ſetzte ſich dabei an einen Baum wo er mit
den Händen den Sand aufwühlte Wenige Zoll unter der Erd
oberfläche ſtieß er auf ein in Heatunasrgrig gehülltes Packet
welches Gold und Brillantſachen im Werthe von ungefähr
2000 M enthielt Es befanden ſich darunter ein goldenes Arm
band von Golddraht mit Schleife blau emaillirt eine dünne

e Halskette ein goldener Siegelring mit rothem Stein gez
Je ein ſchwaler e deng Ring blau emaillirt mit mittelgroßem

rillant eine goldene Buſennadel mit Brillant eine ſchwarz
emaillixte Broſche mit Brillant Der Knabe lieferte den ven
und ſeiner Mutter ab der Polizei übergab

aus einem Diebſtahlwelche die nweifellos rühren die gefundenen Gegenſtände

Zu der in 8 Tagen ſtattfindendenßer Der bisher nicht ermittelte Eigenthümer derſelben kann ſie
ei dem Kriminalkommiſſariat in r v tung keß

Die franzöſiſche Telegraphen Verwaltungden net Fey s Landſitz Foucharupt Wie enen Draht gbſchneiden

weil Ferry nicht gr Aniſter iſt Dieſer ſoll durch die eng
herzige Maßregel ſehr gekränkt ſein

Perſonalnachrichten Jn Aachen ſtarb am 26 d der
frühere Reichs und Landtags Abgeordnete Notar a D Coruely
Am 1 Sept 1823 zu Dülken geboren wurde derſelbe im Jahre
1863 Landtags Abgeordneter für Adenau und trat dem linken
Centrum ſpäter der Fortſchrittspartei bei im Abgeordnetenhauſe
war er er Zeit Schriftführer Jm konſtituirten Nord
deuſchen Reichstage vertrat er als Fortſchritkler Adenau im
ordentlichen Norddeutſchen Reichstage Aachen Später wirkte
er namentlich als liberales Mitglied des Aachener Stadt
rathes Wie einſt Waldeck wußte Cornely mit treuem
katholiſchem Glauben vorgeſchritten liberale Anſichten zu ver
einigen

Die Cholera
Der Nat Ztg iſt am Sonntag von ihrem Korreſpondenten in

Madrid ein vom 24 Juni datirtes Telegramm zugegangen in
welchem gemeldet wird daß König Alfons die Deputation des

andelsſtandes welche ſich wie bereits erwähnt über die offizielle
klärung hinſichtlich des Ausbruchs der Cholera in der ſpaniſchen

Hauptſtadt beſchwerte ſehr energiſch abgefertigt habe Der König
forderte die Deputation auf in Zukunft lieber keine weiteren Ruhe
ſtörungen hervorzurufen welche mehr Opfer erforderten als die
Epidemie Dieſes Privattelegramm iſt erſt am 28 Juni alſo
mit einer Verzögerung von vier Tagen in Berlin zur Ausgabe
gelangt und trägt den amtlichen Vermerk Verzögert im Aus
lande Auf eine Anfrage der Telegraphenbehörde ob das Tele
gramm thatſächlich bereits am 24 Juni in Madrid aufgegeben
worden ſei erfolgte die beſtätigende telegraphiſche Antwort
Bien du 24 Juin Hierdurch wird erhärtet daß gegenwärtig

in Madrid an den Telegrammen eine ſehr eingehende Cenſur
geübt wird

Hanudels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berliner Börſe 29 Juni Die hieſige Börſe war heute ſehr ges

ſchäftsſtill namentlich die Kurſe der bevorzugten Speknlationswerthe waren
wie bereits telegraphiſch gemeldet meiſt ſchwächer Man notirte Mecklen
burger 189,50 Oſtpreußiſche Südbahn 108,10 Mainzer 103,70 LübeckBüchener
164,50 Martenburg Mlawka 78,25 Franzoſen 488 Lombarden 227,50 Dux
Bodendacher 127,20 Galizier 101 Oeſterreichiſche Kreditaktien 470 469
Diskonto Kommanditantheile 190,90 190,40 Ungarn 80,90 Ruſſiſche Noten
204/, Dortmunder Union 51,50 Laurahütte 912 Privat Diskonto 3 Proz

Jena 29 Juni Die Generalverſammlung der Saal Eiſendahn
in welcher 62 Aktionäre mit 775 Stimmen und einem Kapital von 2,316,3060
Mark vertreten waren hat ſämmtliche Gegenſtände der Tagesordnung an
genommen und die Dividende der Stammprioritäten auf Proz feſt
geſetzt Direktor Mirus gab bezüglich des durch die Eiſenbahnlinte Eichicht
Stockheim zu ſchaffenden Durchgangsverkehrs eine Erklärung ab nach welcher
ſich für die Saal Eiſenbahn eine b ſſere Ausſicht eröffne Das ausſcheidende
Aufſichtsrathsmitglied Bankier Sachs Breslau wurde wiedergewählt

Dortmund 29 Juni Der Reingewinn des Aplerbecker Aktien
vereins Zeche Margaretha beträgt nach 33,926 M Abſchreibungen
108,253 woraus nach Beſchluß der Generalverſammlung eine Dividende
von 4 Proz 1883 5 Proz vertheilt werden ſoll

Belgrad 29 Juni Telegr Die Konferenz des deutſchen und
öſterreichiſch z ungariſchen Eiſenbahn verbandes wegen der Tarif
regulirung iſt heute geſchloſſen worden Die Mitglieder der Konferenz machten
heute einen Ausflug nach Niſch

Baſel 29 Juni Die Generalverſammlung der Centralbahn ge
nehmigte die Vertheilung einer Dividende von 19 Fres

Die Vertreter der berliner Maklerbanken haben an das Aelteſten
Kollegium der Kaufmannſchaft eine Eingabe gerichtet in welcher fie beantragen
es möge der Gebrauch feſtgeſetzt werden daß nach Jukrafttreten des neuen
Börſenſtenergeſetzes der Vermittler den ganzen verauslagten Stempel
alſo pro Mille vom Komittenten vergütet erhält Sollte das verehrliche
Kollegium, heißt es weiter in dem Antrage ſich unſerer Auffaſſung nicht an
ſchließen und eine derartige Gewohnheit als nicht gerechtfertigt erachten ſo
würden wir die Bedingungen für einen lohnenden Geſchäftsbetrieb in bisheriger
Weiſe nicht mehr finden und vorausſichtlich gezwnugen ſein unſere Thätig
keit in ihrer jetzigen Form einzuſtellen Selbſt bei geneigter An
nahme unſeres Vorſchlages ſtehen wir hinſichtlich der Wirkung des Geſetzes auf
Proſperität einem abſolut Unbekannten gegenüber und können nur verfuchen
ob wir unter dieſen Bedingungen weiter exiſtiren können

Die Verwaltung der Deutſchen Grundkreditbank zu Gotha
jordert wiederholt die Jnhaber der Pfandbrieſe auf dieſe zur Zinsherabſetzung
auf 31/ Proz und Empfangnahme neuer Kuponbogen einzureichen da die
alten Kupons nicht mehr eingelöſt werden

Die Berlin Hamburger proz Prioritäten 3 Serie werden
auf den 2 Jan 1886 zur Rückzahlung gekündigt

Die am Freitag ſtattgehabte Verſammlung oberſchle ſiſcher Montan
induſtriel ler berieth lediglich über die Bildung einer Unfall Genoſſeuſchaſt
Die Eiſenkonvention fam nicht zur Sprache

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 30 Juni

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo matt mitt
lerer 152 172 beſter bis 179 M Roggen 1000 Kilo matt
140 150 fremder über Notiz G er e 1000 Kilo Futter
125 140 Land 142 152 feine Chevalier 160 172 M
Gerſtenmalz 100 Kilo 27,00 28,50 M Hafer 1000 Kilo
150 160 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoriagerbſen
bis 175 feinſte über Notiz Kümmel ohne Nottiz
Stärke 100 Kilo 37,50 Mark Spiritus 10,000 Liter
Prozente loco ſtill Kartoffel 42,75 Mark Rüben42,00 Mark Rüböl 100 Kilo 50,60 Mark Solaröt
100 Kilo 0,825309 14,75 156 M Malzkeime 100 Kilo
helle 10 10,50 Mark dunkle 9,50 Mark Futtermehl
100 Kilo 14,00 M Kleie Roggen 100 Kilo 10 50
Weizenſchale Weizengrieskleie 9,00 25 M

a 30 Juni Halleſche Stärkefabriken Preiſe ver
ſtehen ſich für Poſten aus erſter Hand nicht unter 2500 kg ohne
Verpackung ab Fabrik gegen ſofortige Kaſſe ohne Abzug prima
Weizenſtärke 35,50 36,50 M per 100 kg Schabeſtärke 27 M per
100 kg

Bericht von H Wagner Sohn Halle 30 Juni
Bei ruhiger Stimmung des Marktes wurden letzte Preiſe
wieder bezahlt Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br feine
Qualitäten 174 bis 180 Mark Mittelſorten 162 bis 171 Mark
Roggen 12 Säcke à 84 Kilo br je nach Qualität
141 150 M Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br ohne AngebotRaps 12 Säcke à 76 Ko br M Rübſen 12 Säcke à 76 Ko
br M Hyfer 12 Säcke à 50 Ko br 96 102 M
Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Ko br 156 180 M
Mais 1000 Kilo Donau do amerikaniſcher

Mark Lupinen vr 1000 Ko Mark Kümmelm r t ſe Zunge ſtrodHalle 30 Juni Strohbreiſe Lan oggenſtroh von18,00 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl Courtage e r

aſchinen
re 12,00 17,00 M pr 1200 Pfd von Roggen und r

i s Heu altes 3,00 4,00 neues 3,00 3e r Auswärtiges Heu 3,00 3,50 M vr 100 Pfd
e 9
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150 Dizd Herren und Knaben Strohhüte
ſtreng modern und beſte Qualitäten ſtelle für die Hälfte des reellen Werthes zum

Ameverkiauufwegen Aufgabe dieſes Artikels Carl JacohbMarkt 18 unterhalb der Hirſchapotheke
Bougaetpapiore Möbel Spiegel und Polſterwaaren Fahrik Sommerfrichenſ
t e lremeſarkig bütt grhbect und Magazin St Andreasberg ten
Lager und offerirt dieſelben Gärtnern Hotel Schützenhaus am sehönsten undund Favierhandl zu Fabrikpreiſen mit Kroppens t ä 4 t Co Nach loig ey p an v uRabattG E Krause Leipzigerſtr 31

Halle a große Märkerſtr n Aue Be eheTandaner Halbchaſſen Vreaks empfiehlt ſein großes Lager e e c Blankenburg eWisky Ponny und Korbwagen S
1 u 2ſp Geſchirre verkauft billig

Polſterwaaren Complette Zimmereinrichtungen in Eiche Blankenburg a et rnNußbaum Mahagoni und Birke zu billigſten nie Curort ärmn U Römer s Hoteleipzig n I7

erpackung und Trausport franeb thhausv 8 so S Hotel Rathhaush z z Wilh BockHotel zur Krone
i Hotel gen r Kabser

I Goslar illl 5 e e

G e e Schöner eMöbelumzüge aller Art werden ln ezrompt beſorgt Thale all r en rA W Hanase Bahnhofftraße 7

Neue Möbel
Sophas Schreib und Kleider

Sekretäre Verticows Kömoden
Schränke Bettſtellen u Matratzen
Tiſche Stühle Spiegel 2e in Birke
uſßbaum u Mahagoni verkauft

zu ſehr billigen Preiſen
Ernstgr Klausſtraße 7 1 Treppe

Carouſſel Verkauf
Durch Unterzeichneten ſoll ein voll

ſtändiges gutes Carouſſel welches
aufgeſtellt mit allem Zubehör großer
Orgel und l ohnwagenMontag 3 1 d Nachmittags 3 Uhr in Apolda meiſt
n de Fertanſt werden Zuſammen

Louis Roberh eida Deutſches Haus

ſchränke mit S6 eld ß ediegen und
ſchon von 38 T an in der25 Jahre t abrik on A Wruck

Berlin Gipsſtr 18 Preis grat u fr
empfiehlt billigſt

Wilh PutzmannDüngep gen
Alnalyſe und Proben an

Feinſte Grasbutter
friſch von ſüßer Sahne netto
franco W Nachn von 7

verſendet Kröhnert
tuf Gr Kryszahnen bei Seckenburg

Tilſiter Niederung n h ebe 22 h Zat
S d laub en die ergebene Mittheilung zua de i das u ger ſeid ehren am hieſigen Platze unter J

Bahnhof am Eing des Bodethais Vor e
S Verpflegung Mäass Preise e

anzunterricht a Roventh

Mittwochs u Sonnt lehre l Schüler in e
7 Std ſämmtl Tänze Der

wird nuachh d allerneueßt e r
an Methode erth aHardegen K leere 7

Theater in Leiprig
Neues Theater

Mittwoch Gaſtſpiel des k k Kammer
ſängers Herrn Emil Scaria
einſtudirt Der Liebestrank

Donnerstag Gaſtſpiel des HerrnS taegemann Die große
Freitag Gaſtſpiel des k Kammer

ſäugers Hrn Scaria Der Waſſer
träger Der Schauſpieldirector

Sonnabend Vorletztes Gaſtſpiel 22
Herrn Eugen Staegemann
1 Male Ambroſius n
gemälde in 4 Acten von Molbeck

Altes Theater
l Mittwoch Gaſtſpiel des Herrn Eugen

h z HüttenbeſitzerDonnerstag GeſchloſſenSritag Der Raub der Sabinerinnen

onnabend r

Unſer S pptzis ſchießen wut
i a e in bisherige See

h alten d auswärtige Schi
und Freunde dieſes Vergnügens hier

mit freundlichſt eingeladen werden
Gewerbetreibende und Schau

S budenbeſitzer wollen ſich wegen ihrer
Budenſtände unter Angabe der Größe
rechtzeitig bei dem Schützenmeiſter HrnWilh Martini i melden 9

er Vorder Sbleenetſelcatt

Rudolph Miemann
i ZiSerstrasse 110
Wegen vorgerückter Saiſon

Ausverkauf
wollener

Kleiderstoffe

Waschstoffe
zu bedentend herabgeſetzten Preiſen

Ein Pofen Roben Knapren Magass e
und Keste beſonders billig

Halle a/S den 1 Juli 1885

at der Gera S sS ginn ge Knrort r neSee Weida e e Minna Kramer vorm Dmilie Schmidt hen gen enEiſenbahn 8 u d M roſe280m M betriebene 8edatten wi e
Geſunder und billiger Waldaufenthalt Nadel und Laubwald in un

mittelbarer Nähe Alle Arten Bäder Penſionen für erholungsbedürftige Kinder Milchkuren re e ne Domainen Wildenfurth

Gräfenbrück und Liebsdorf ermö rartun mit dem heutigen Fräulein Julie Leuseher käuflich überlaſſenSeht a s Lehrer Zachau habe welche daſſelbe in bisheriger Weiſe unter der Firma

Bad L nisenthal e onraruf 5 Ceuscher vorm Minna Krame
traß J fortführen wirdAn Her Fouriſte ſeee eeee hh reizend gelegen Feegulirung der vorhandenen Activa und Paſſiva behalte ich mir

ſelbſt vor Jndem ich für das mir während der langen Reihe von Jahrenn l e Se mit i en ets in ſo g em Maaße bewieſene Wohlwollen und Vertrauen beſtens
auf s Beſte Zptzz anke bitte ich Sie da ſelbe auch auf meine Nachfolgerin i en

mir aber auch fernerhin ein S b bewahren zu wollen

Schütenkeſt in Eilenburg tungsvoll

Das di Sijabriee H chießzen r r enh u et in der n alt

Weiß waaren und Wäſche Geſchäft
Ulrichſtraße 46 Familien Nachrichten

Sonntag den 28 Juni früh 8 Uhr
entſchlief nach kurzem Leiden unguter Vater und eldate der z

6 here Ritrgute ben
ftop Rühling

Alzu Wildſchütz im Alter von 77 h
Jahren was theilnehmenden Verwandten

n e ähe 53 rrieſter denC R Rühling und Frau
r die uns von ſo vibe dere von z Jugend wer

unſeren Herzen ſo wonahme bei dem Begräbni rerer

Tochter und Schweſter Emilie S

Mim ma Curds geb Kramer
Halle a/S den 1 Jull 1885

und ſagen wir hierdurch unſern tiefgefühla e e ehe ba be es Bnieſe P P leſten DankLlnmeldungen ür Aufſtellung von rc ſind bis zum 24 Unter höflicher Bezugnahme auf u r t Lochau d unJuni er m zwar für Auswärtige beim Hauptmann Herrn V A Vör inng Curds geb Kramer be de er rekclh und für Hieſi s beim Kaufmann Herrn Gust Seidel anzubringen gebenſt e daß ich mit dem irrt i ren t 6 Jahren agung
Die Verlooſung der Plätze findet am 23 Juni ſtatt icrſelbſt ariagechet vom Grabe unſererDie Seputirten der vereinigten Bogen und nd Wä 6 S ſeneen he bg vemn 5blaſen ti wagren u MceeGe ä e e e e

S Freitag den 3 Juli a e eerhalte ein 2 8 ar u Wer Aricyjtrane 46 Ferner dem S heetg Lidei
großen Tran exnommen ler der ſt e e netdem Sarge unſerer Mutter u

meinen Herren Collegen dem Böttcher
verein welcher dieſelbe zu re letzten
Ruhe begleitete und dem H ren Geheimrat Pr of Volkmann Prigrine Be
mühungen unſern beſten da

Die trauernden Hinterbliebenen

J Leuscher vorm Minna Kramer
J im Beſitz genügender Erfahrungen und hinreichenden Betriebskapitalsin nnbetunkenter Weiſe igaga werde

f

Jch ten Sie deshalb das meiner e DitgegengeoranteWohlwollen und Vertrauen auö mir eil werden zu laſſen und

bort der beſten Stehermärkerſ
Ackerpferde

Gustav MerstenCöthen vis vis Hhtel Weintraube
Verſi t ſein werde durch pt7 e mag den 2 Juli en ne e t d ſelbe a erwerben un u er e

Land ei r anz ergebenſt Für den Inſeratentheil verantwortlichgroße magere Sweine 9 i e Leuscher R An i oele
thof zum denen a ot Halle Kon Rhaesa t l Exvedition Neue Promenade 1Dei Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Bellag e
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